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Herren Kreisklasse Gruppe 1 Rückrunde

TSV Herrlingen IV : SC Lehr III 
Samstag, 16.03.2024, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Honold für den TSV Herrlingen IV in der 
Herren Kreisklasse Gruppe 1 Rückrunde

Im Spiel der Herren Kreisklasse Gruppe 1 Rückrunde traf der TSV Herrlingen IV am vergangenen
Samstag im 4. Saisonspiel auf den SC Lehr III. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 8:6 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-
Spielen. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Alfred Honold.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Der Start in die Partie hätte für Ohlhauser /
Honold besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Glöggler / Pirthauer noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Stark
im Hintertreffen waren Scharbert / Wald nach einem Zweisatzrückstand, machten Oechsle / Andric
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen die Partie noch im finalen
Durchgang. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Reinhold Glöggler
zunächst nicht gut aus, so gewann Hans Ohlhauser im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Nicht so gut lief es hingegen für Kurt Scharbert bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Sascha Oechsle, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen
gewesen waren. Einen Sieg holte nachfolgend Benjamin Wald bei seinem 3:1 gegen Pero Andric.
Alfred Honold gelang es am Nachbartisch Holger Pirthauer zu bezwingen – das extrem enge und im
Vorfeld bereits als offen erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Herrlingen IV und des SC Lehr III. Gekämpft bis zum Schluss hatte Hans Ohlhauser in der
Begegnung gegen Sascha Oechsle. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Ohlhauser seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich
überraschend nicht bestätigen konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte Kurt Scharbert im Match
gegen Reinhold Glöggler. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Scharbert
seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Benjamin Wald nach einer 2:0-Führung gegen Holger
Pirthauer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 5:4. Alfred Honold wehrte eine 1:0 Satzführung von Pero Andric ab und fuhr
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Es war ein langes Spiel, bis Benjamin Wald seine Fünf-
Satz-Niederlage gegen Sascha Oechsle quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin Hans Ohlhauser gegen Holger
Pirthauer verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim 3:0-Sieg gelang es Kurt Scharbert den
Gastspieler Pero Andric in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Alfred Honold und Reinhold Glöggler holten
am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Alfred
Honold bezwang Reinhold Glöggler in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz,



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 16.03.2024 (22:43) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Glöggler nun 6
Siege bei 6 Niederlagen aus. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Herrlingen IV war unter Dach
und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Herrlingen IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Thalfingen II am 22.03.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des SC Lehr III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 06.04.2024 gegen den
SSV Ulm 1846 VI erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Herrlingen IV

Doppel: Ohlhauser / Honold 1:0, Scharbert / Wald 1:0 
Einzel: H. Ohlhauser 1:2, K. Scharbert 1:2, B. Wald 1:2, A. Honold 3:0 

 SC Lehr III
Doppel: Glöggler / Pirthauer 0:1, Oechsle / Andric 0:1 
Einzel: S. Oechsle 3:0, R. Glöggler 1:2, H. Pirthauer 2:1, P. Andric 0:3


